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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Kaltenbrunn : TSV Unterlauter III 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Kaltenbrunn stockt Punktekonto gegen TSV Unterlauter 
III auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Kaltenbrunn am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:28. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Köhler / Kalb. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Jürgen
Gruchalski nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Köhler / Kalb beim Sieg
in drei Sätzen gegen Henke / Fritsch ab dem ersten Ballwechsel. Keine Chancen hatten dagegen
Gruchalski / Storf beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Ziegler / Munzert. Das musste man neidlos
anerkennen. In toller Verfassung präsentierten sich Thein / Herold im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Probst / Hoche. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start
in die Partie hätte für Jürgen Gruchalski besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Rainer Probst noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Mannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Thein sein 3:2 gegen Lukas Ziegler feiern
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Thein
endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eine
knappe Niederlage gab es derweil indessen für Berthold Köhler beim 10:12, 11:13, 13:11, 11:2, 9:11
gegen Sebastian Fritsch. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Fritsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Roland Kalb bei seinem 3:1 gegen Melanie Henke
doch schlussendlich überlegen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Martin Herold letztlich parat, um
Michael Hoche final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 6:11. Manuel Storf
machte wiederum mit Nils Munzert beim 11:3, 11:8, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Jürgen Gruchalski hatte daraufhin
gegen Lukas Ziegler bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Keine Chancen hatte
anschließend Wolfgang Thein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rainer
Probst. Keine Chancen ließ Berthold Köhler dann beim 11:8, 12:10, 11:8 seinem Gegner Melanie
Henke. Der neue Zwischenstand war 7:5. Roland Kalb verpasste es danach indessen mit einem 12:
14, 9:11, 11:6, 4:11 gegen Sebastian Fritsch, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nils Munzert wurden Martin Herold unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Manuel Storf Michael Hoche in fünf Sätzen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Köhler / Kalb konnten im Spiel gegen Ziegler / Munzert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TTC Kaltenbrunn war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kaltenbrunn nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf,
während der TSV Unterlauter III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen den RVB
Schorkendorf ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Kaltenbrunn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TTC Eigensdorf.

 Statistik:
 TTC Kaltenbrunn

Doppel: Köhler / Kalb 2:0, Gruchalski / Storf 0:1, Thein / Herold 0:1 
Einzel: J. Gruchalski 2:0, W. Thein 1:1, B. Köhler 1:1, R. Kalb 1:1, M. Herold 0:2, M. Storf 2:0 

 TSV Unterlauter III
Doppel: Ziegler / Munzert 1:1, Henke / Fritsch 0:1, Probst / Hoche 1:0 
Einzel: L. Ziegler 0:2, R. Probst 1:1, M. Henke 0:2, S. Fritsch 2:0, N. Munzert 1:1, M. Hoche 1:1


